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Neues v@m der altemt
Denkmalschutz isr ein großes Thema in
Klein Borstel. In der Fran-ktchen Siedlung,
die nach Jahren unter Milieus.hr,t, .,o. #
niger Zeit zum Denkmal erklärt wurde und
ais solches zu behandeln ist, können die Be_
wohner ein Lied davon singen. Bauliche Ver_
änderungen, z.B. ein .r..r.i F..rrt.r. müssen
zunächsr vom Amr genehmigr werden und
sind nur unter bestim-t", Vo.".,rsetzun-
gen mögiich. Das ist manchmal lästig, ist
aber zumindest im Sinne des Gesetzes, ä.nn
dessen Ziel ist es, dafür zu sorgen. ..dass
Denkmale dauerhaft erhalten i"a ,ri.ht
verfülscht, beschädigt, beeinträchtigt oder
zersrörr und dass Kulturgüter dauerÄaft ge-
sichert werden". Umso weniger verständllh
isr es, dass nur wenige hunderr Meter weirer
sradreinwärrs. an der Wellingsbütreler Land-
srraße 59, e in Kulrurgu, u.iFällr _ und das
seir Jahren: die ReeLdachkare des Resrhoß
von Bauer \Tagner aus dem lg.Jahrhundert.

Die Familie Wagner wurde 1659 zum ersren
Mal urkundlich erwähnt und gehörte zu den
ältesten Familien im Stadtteil.lhr Hofist ein
historisches Zeugnis, und so steht seit 2003
die Kate nebst den weiteren Hofgebäuden
auch zu Recht unter DenkmalscÄu tz. ,,An
diesem wohlerhaltenen Ensemble ist beson-
ders anschaulich die bäuerische Wirtschafts_
weise im Alstertal durch die im Abstand von
über i00 Jahren entsrandenen Baulichkei-
ten belegt", so isr es im Gutachten nieder_
geschrieben.

2001 verkauf:ten die Erben die historische
aber verlallende Anlage , zu der noch ein
Herrenhaus, eine Schiune und reichlich
Grund und Boden gehörten. tsis auf die
Reetdachkate wurde hier in den folgenden
Jahren viel gebaut, saniert und ren"oviert.
Eigentumswohnungen sowie Reihenhäu_
ser_ enr,sranden und wurden erfolgreich
verkauft oder vermietet. Das 

"lles 
.,Jn d.,

FCC GmbH, deren Geschäftsftihrer auf der
firmeneigenen Homepage über das projekr
scnrerDen lassr:

,Top-Saniertes denkmalgeschütztes Gebäu-
deensemble im, Gutspa"rk \f.ili;grü;ft .f .

Überplanung, Umnutzung eines denkmai_
geschützen Gebäudeensembles.
Bestand: verfallene herrschaftliche Villa.
diverse gewerblich genurzre Scheunen und
Hallen. alre Reerdachkate, ca. 10.000 m2
Crundsrück (ehemalige Weideflächen). Aul_
gabe: wohnwirtschafrliche Umnurzung und
Umgestaltung des_ gesamten Areals. LöIung:
Sanierung der verfälenen Gebäude, U-n.it-
zung der Scheunengebäude als Sradc/LoFr_
häuser zu Wohnzwecken, Neubau von 20
Reihenhäusern."

Die alre Reetdachkare scheinr die FCC
GmbH in der Umsetzung der Top_Sanie-
rungs.planung bisher al leidi ngs u..g.rr.n
zu haben. Ein BIick durch dei auFg?srell_
ten Bauzaun verrät: Die historischä Barr-
elemenre wie die Bauerntreppe und die
massiven Balken wurden nichi abgedeckr
und sind somit der \fitterung ausgesetzr.
Gasflaschen iiegen herum, statt sinnvolier
Enrkernung wurde brachial entFernt, und
der Respekt vor dem denkmalgeschürzren
Gebäude scheint nicht vorhanä.r, ,,, sein.
Ein Umstand, der für immer mehr Unmut
sorgr. Unter anderem auch bei der Willi_
Bredel-Gesellschaft in Fuhlsbüttel, die mit
versch iedenen Aktionen seir ein iger Zeir
versucht, die öffentlichkeit zu infoimieren.
,,Seit 2007 steht die Reetdachkate jetzt leer
und verfillt, zumal der Besitzer im'unter.n
Teil auch noch die Fenster und Seitenwände
hat herausschlagen lassen. So ist das Haus
dem tVind und Regen schutzlos ausgeliefert.
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Und das Hamburger Denkmalschutzamt
schaut einfach zu", empört sich Hans lylatt-
haei, der Vorsitzende der Geschichtswerk-
statt der Wiili-Bredel Gesellschaft.

Im Denkmalschutzamt wehrt man sich aller-
dings gegen diesen Vorwurf. ,,lch kann Ih-
nen versichern, dass wir alles im rechtlichen
Rahmen mögliche tun, um den Eigentümer
zur Erhaltung der Reetdachkate zu bewegen.
Derzeit gehe ich davon aus, dass eine In-
standsetzung der Kate noch in diesem Jahr
beginnen kann", so Frank Pieter Hesse, der
Denkmalp{leger der Hansestadt Hamburg
in einem Brief.

Nach all den Jahren wird es nun aber auch
langsam Zeit, denn irgendwann gibt auch
das stabilste historische Haus den \fider-
stand gegen die Naturgewalten auf. Und
so richtig zu verstehen ist es nicht, warum
hier vom Denkmalschurzamt die Zügel
nicht stärker angezogen wurden, um die
historische Kate für die Nachwelt zu rer-
ten. Schließlich heißt es in S 1, Absatz 2 des

Hamburger Denkmalschutzgesetzes: Die
Freie und Hansestadt Hamburg soll auch als

Eigentümerin oder sonst Verfügungsberech-
tigte und als obligatorisch Berechtigte durch
vorbildliche Unterhaltungsmaßnahmen an
Denkmälern für den Vert des kulturellen
Erbes in der Öffentlichkeit eintreten und die
Privatinitiative anregen.
tVas in der Frank'schen Siedlung funktio-
niert und bei Fehlverhalten des Eigentümers
auch ad hoc sanktioniert wird, sollte doch
auch bei der ungleich älteren Reetdachkate
klappen: Ein Denkmalschutzamt, das Zähne
zeigtl Wie die \ü7i1li-Bredel-Gesellschaft er-
mittelte, bestätigte das Denkmalschutzamt
zwar, dass der Eigentümer trotz Aufforde-
rungen durch das Amt ,,bislang
nichts zur Unterhaltung der Kate
unternommen" habe. Über die
Einleitung einer Prüfung, ob
eine Instandsetzungsverfügung
möglich sei, ist man jedoch im
Amr nach Jahren nicht hinausge-
kommen. Bei Nichtumsetzung
solch einer Verfügung könnte das

Denkmalschutzamt notwendige
Maßnahmen selbst veranlassen
und die Kosten anschließend vom
Eigentümer zurückfordern.

Prinzipiell wäre sogar eine Enteignung mög-
1ich.

Zumindest scheint es vom Eigentümer in-
zwischen einen neuen Bauantrag zu geben,
denn die Anwohner im direkten Umfeld
wurden schriftlich informiert, dass noch im
Laufe dieses Jahres Bauarbeiten beginnen
und in der Reetdachkate zwei tVohnungen

sowie ein weiteres Haus daneben entstehen
sollen.

Felix qui potuit rerum cognoscere causas

(Glticklich, wem es gelang,
den Grund der Dinge zu erkennen.)

vergil 
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Skat- Ergebnisse
Herr Rüdiger tosiener
Herr Matthias Noack
Herr Arnold Meinecke

TABELLENSTAN D:

Platz 1 Herr Matthias Noack B Punkte
Platz 2 Herr Rüdiger tosiener 7 Punkte
Platz 3 Herr Dieter Krahnke 6 Punkte

Herr Kurt Thielebein 6 Punkte
Platz 5 Herr Jürgen-Peter Filges 5 Punkte

Herr Günter Thater 5 Punkte
Platz 7 Herr Jürgen Hammann 4 Punkte

Herr Udo Lütiens 4 Punkte
' Herr Matthias Schacht 4 Punkte

Platz 10 Frau Claudia Olberg 2 Punkte
Herr Arnold Meinecke 2 Punkte

Platz 12 Herr Dieter Carmohn 1 Punkt

Canasta-Ergebnisse
Frau Jutta Matuszak
Frau Rosi Knaack
Herr Claus Knaack
Frau Susanna Meinecke

12500 Punkte
12500 Punkte
11250 Punkte
11250 Punkte
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. lvlöbelmontagen
. Spezial- und Eilaufträge
o Einlagerungen
. Kartons und Verpackungen

Zuverlässig . schnell . pünktlich . Festpreise
Tel./Fax 040-85 100 356 ' Mobil 0178-408 20 90
BESICHTIGUNG KOSTENLOS UND UNVERBINDLICH

2116 3 Punkte
1470 2 Punkte
I45B 1 Punkt
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